Vorlagen-Nummer
2023/2017
Die Oberbiirgermeisterin Freigabedatum 11.07.2017
Dezernat, Dienststelle
V/50/2
Dringlichkeitsentscheidung und Genehmigung zur Behandlung in Offentlicher Sitzung

Entscheidung durch die Oberbiurgermeisterin und den Ausschussvorsitzenden bzw. ein Mitglied des
Ausschusses gemal 8§ 60 Absatz 2 Satz 1 GO NRW und Genehmigung gemaf § 60 Absatz 2 Satz 2
GO NRW.

Betreff

Instandsetzung der Sicherheitsbeleuchtungsanlage im Burgerhaus Stollwerck

Gremium Datum

Ausschuss Soziales und Senioren 07.09.2017

Begrindung fur die Dringlichkeit:

Wegen langerer verwaltungsinterner Abstimmung der Finanzierung der in Rede stehenden Baumalf3-
nahme ist es nicht gelungen, die Beschlussvorlage dem Ausschuss Soziales und Senioren zur Sit-
zung am 22.06.2016 vorzulegen. Aufgrund Fristsetzung des TUV Rheinland fiir die Mangelbeseiti-
gung an der Sicherheitsbeleuchtungsanlage im Burgerhaus Stollwerck zum 31.08.2017 l&sst sich
eine Beschlussfassung des Ausschusses Soziales und Senioren in seiner nachsten Sitzung am
07.09.2017 nicht abwarten.

Die Anhorung der Bezirksvertretung Innenstadt erfolgt ebenfalls im Wege einer Dringlichkeitsent-
scheidung, die dieser Vorlage vor Einholung der Unterschriften beigefiigt wird.

Beschluss:

Der Ausschuss Soziales und Senioren beschlief3t gemaf § 60 Absatz 2 Satz 1 GO NRW die Umset-
zung der MaRnahme ,Instandsetzung der Sicherheitsbeleuchtungsanlage im Blirgerhaus Stollwerck®.

Die Gesamtkosten der Malinahme belaufen sich gemaf3 Entwurfsplanung mit Kostenberechnung auf
170.000,00 Euro. In diesen Kosten enthalten sind die Kosten fiir das externe Fachplanungsbiro
(24.375,21 Euro) und die Honorarkosten der Gebaudewirtschaft der Stadt KoéIn fir die Projektsteue-
rung (8.154,99 Euro).

Die erforderlichen Mittel in Hohe von 170.000,00 Euro stehen fir das Haushaltsjahr 2017 im Teilplan

0507 — Betrieb, Unterhaltung und Forderung von Blrgerhausern und —zentren, Teilplanzeile 13 —
Aufwendungen fur Sach- und Dienstleistungen zur Verfligung.

Datum Abstimmungsergebnis Unterschrift Unterschrift

11.07.2017 gez. Reker gez. Paetzold




Haushaltsmafige Auswirkungen

[1 Nein

[1 Ja,investiv Investitionsauszahlungen €
Zuwendungen/Zuschusse [ ] Nein []Ja _ %

DX Ja, ergebniswirksam  Aufwendungen fir die MaBnahme 170.000 €
Zuwendungen/Zuschisse X Nein [] Ja _ %

Jahrliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam):  ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €
c) bilanzielle Abschreibungen €
Jahrliche Folgeertrage (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:

a) Ertrage €
b) Ertrage aus der Auflésung Sonderposten €
Einsparungen: ab Haushaltsjahr:

a) Personalaufwendungen €
b) Sachaufwendungen etc. €

Beginn, Dauer

Begrindung:

Das Burgerhaus Stollwerck befindet sich seit 30 Jahren als Versammlungsstatte in Betrieb. Aus der
Zeit der Er6ffnung des Bulrgerhauses Stollwerck Ende der 80er Jahre stammen auch die Sicherheits-
einrichtungen.

Das Geb&ude unterliegt als Sonderbau im Sinne des § 54 Bauordnung fir das Land Nordrhein-
Westfalen (BauO NRW) den Regelungen der Sonderbauverordnung NRW (hier: § 15 SBauVO ,Si-
cherheitsbeleuchtung in Versammlungsstatten®).

Im Rahmen einer wiederkehrenden Prufung und entsprechender Nachprifungen von Wirksamkeit
und Funktionalitat der Sicherheitsbeleuchtung einschliel3lich der Schutz- und Meldeeinrichtungen im
Biirgerhaus Stollwerck hat der TUV Rheinland neben ,weiteren Mangeln“ und Beanstandungen sog.
wesentliche Mangel an der Sicherheitsbeleuchtung im kompletten Gebaude festgestellt (siehe Anlage
,Bericht des TUV Rheinland Uber die Priifung der Sicherheitsbeleuchtung im Biirgerhaus Stollwerck
vom 02.02.2017%).

Die geprtften Anlagen einschlie3lich der getroffenen BrandschutzmafRnahmen sind gemaf3 Prifbe-
richt des TUV Rheinland erst nach Beseitigung dieser wesentlichen Mangel betriebssicher und wirk-
sam. Der TUV Rheinland fordert daher eine kurzfristige Mangelbeseitigung bis zum 31.08.2017; von
der Gewahrung einer Fristverlangerung zur Mangelbeseitigung ist nicht auszugehen.

Um rechtlichen Konsequenzen in der Betreiberverantwortlichkeit bzw. einer SchlieBung der Ver-
sammlungsstéatte zum 01.09.2017 vorzubeugen, wurden Planung und Ausschreibung der Instandset-
zung der Sicherheitsbeleuchtungsanlage im Birgerhaus Stollwerck bereits eingeleitet. Beabsichtigt
ist, im Ergebnis der Ausschreibung das wirtschaftlichste Angebot auszuwahlen und die erforderlichen
baulichen MalBhahmen im laufenden Betrieb umzusetzen. Fir die Projektsteuerung zeichnet die Ge-
baudewirtschaft der Stadt Kéln verantwortlich.

Kostenberechnung und Finanzierung

Die Gesamtkosten der MalRnahme belaufen sich gemaf Entwurfsplanung mit Kostenberechnung auf



3
170.000,00 Euro. In diesen Kosten enthalten sind die Kosten fiir das externe Fachplanungsbiiro
(24.375,21 Euro) und die Honorarkosten der Gebaudewirtschaft der Stadt Koln fir die Projektsteue-
rung (8.154,99 Euro).

Die erforderlichen Mittel in H6he von 170.000,00 Euro stehen fir das Haushaltsjahr 2017 im Teilplan
0507 — Betrieb, Unterhaltung und Férderung von Birgerhdusern und —zentren, Teilplanzeile 13 —
Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen zur Verfligung.

Von Seiten des Rechnungspriifungsamtes bestehen gegen die Ausfiihrung der Leistungen keine Be-
denken (siehe Anlage ,Prifvermerk RPA vom 12.04.2017%).

Anlagen

Bericht des TUV Rheinland tiber die Prufung der Sicherheitsbeleuchtung im Birgerhaus Stollwerck
vom 02.02.2017

Prifvermerk Rechnungsprifungsamt vom 12.04.2017 (RPA-Nr.: KOB 2017/0584)



	Name
	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Text4
	Anlage

